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TEACCH Alltagsstrukturierung 

 

Das Konzept im Überblick 

• Anleitung: Unterstützung durch zahlreiches Material, man kann aber auch selbst 
gestalten 

• Moderation: keine 
• Setting: Einzelkontakt, Gruppe 
• Dauer, Zeitaufwand: Pläne werden einmalig erstellt und können immer wieder 

genutzt werden. Die Erstellung ist individuell und je nach Assistenznehmer*innen 
unterschiedlich zeitaufwendig.  

• Anwendungsturnus: täglich oder wöchentlich über einen längeren Zeitraum 
• Material: je nach Anwendung der Methode 

 

Anwendungsbereiche und Ziele 

• zur Unterstützung der Selbstständigkeit der AN 
• zur Festigung der inneren Stabilität 
• als Strukturierungshilfe für AN mit Schwierigkeiten, ihre Wünsche und Pläne 

zu ordnen und anschließend Schritt für Schritt umzusetzen 
• Optimierung der Fähigkeit, in seiner Lebenswelt zurechtzukommen 

 

Schritt-für-Schritt-Anleitung 
 
Schritt 1 – Was soll strukturiert werden? 

Wichtig ist es, ganz klar und exakt zu sein: Was soll  getan werden? Wo genau? 
Mit wem? Wen kann der/die AN *in ansprechen, wenn sie Fragen hat? Und was 
macht sie, wenn sie die Liste abgearbeitet hat? 

Schritt 2 – Wer strukturiert? 

Am besten ist es natürlich, wenn der/die AN *in selbst ihren Tag oder ihre Woche 
strukturiert, vielleicht mithilfe einer Betreuer*in. Auch eine gemeinsame 
Auswertung kann Spaß machen und ist ein Ort, an dem Betreuer*innen 
Unterstützung geben können nach dem Motto »Von heute für morgen lernen«. 

Die übergeordneten Ziele von TEACCH sind das Erreichen eines Höchstmaßes an 
Selbständigkeit und Lebensqualität. Die Assistenznehmer*innen (AN) erhalten eine 
umfassende Förderung sowie das Ansetzen an den individuellen Stärken und 
Interessen durch den Leistungserbringer. TEACCH ist vielschichtig und kann 
punktuell sowie passgenau auf einen Menschen ausgerichtet werden. 
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Schritt 3 – Wo sollen die Pläne sichtbar sein? 

Eine TEACCH-Alltagsstrukturierung kann klein und groß sein, nur für die AN*in 
oder für alle sichtbar, bunt oder schwarz-weiß, aus Papier oder auf einer 
Magnettafel. Hier ist Kreativität gefragt. Es muss eine Form gefunden werden, 
die der Klient*in Spaß macht und wirklich hilft. Sie soll unbedingt Lust auf diese 
Art von Alltagsstrukturierung haben oder bekommen, sonst ist es 
unwahrscheinlich, dass sie die geplanten Aktivitäten umsetzt. 
 

https://icf-mobil.berlin/teacch-alltagsstrukturierung
https://icf-mobil.berlin/teacch-alltagsstrukturierung
https://de.wik1pedia.org/wiki/TEACCH

	Schritt-für-Schritt-Anleitung
	Schritt 3 – Wo sollen die Pläne sichtbar sein?

